
Die Oberbürgermeisterin 
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Vorlagen-Nummer 

 0683/2020 

Freigabedatum 

  

Beschlussvorlage zur Behandlung in öffentlicher Sitzung 

Betreff 

Projektanträge im Rahmen des Verfügungsfonds für den Sozialraum „Blumenberg, Chorweiler 
und Seeberg-Nord„ 

Beschlussorgan 

Bezirksvertretung 6 (Chorweiler) 

Gremium Datum 

 

Beschluss: 

1. Die Bezirksvertretung Chorweiler beschließt, dem aufgrund von Beratungsbedarf in der Sit-
zung vom 23.01.2020 (Vorlagen-Nr. 0031/2020) zurückgestellten  
 

 Antrag von dem Verein „The International Association for Traditional Sports and Games“ 
auf Zuwendung aus dem Verfügungsfonds für den Sozialraum „Blumenberg, Chorweiler 
und Seeberg-Nord“ für das Projekt „Neue Spiele für den Spieletreff“ in der beantragten 
Höhe von 4.860,00 €   
 

 Antrag von dem Verein „The International Association for Traditional Sports and Games“ 
auf Zuwendung aus dem Verfügungsfonds für den Sozialraum „Blumenberg, Chorweiler 
und Seeberg-Nord“ für das Projekt „Barrierefrei-Spieltreff: Erstellen einer Foto-Story 
‘Chorweiler spielt grenzenlos‘“ in der beantragten Höhe von 1.120,43 €  

 

 Antrag von dem Verein „The International Association for Traditional Sports and Games“ 
auf Zuwendung aus dem Verfügungsfonds für den Sozialraum „Blumenberg, Chorweiler 
und Seeberg-Nord“ für das Projekt „Sport-Rollstuhl für Sport und Spiel“ in der beantragten 
Höhe von 776,99 €  

 

 Antrag von Herrn Hubert Brand auf Zuwendung aus dem Verfügungsfonds für den Sozial-
raum „Blumenberg, Chorweiler und Seeberg-Nord“ für das Projekt „Gesprächsgruppen 
zum Thema ‘Heimat‘“ in der beantragten Höhe von 1.585,00 €  

 
 Antrag von dem Deutsch-Türkischen-Verein-Köln e.V. auf Zuwendung aus dem Verfü-

gungsfonds für den Sozialraum „Blumenberg, Chorweiler und Seeberg-Nord“ für das Pro-
jekt „Mitmach-Angebot Empowermentkurs für Frauen“ in der beantragten Höhe von 
4.900,00 € 
 

statt zu geben.  

Bezirksvertretung 6 (Chorweiler) 05.03.2020 
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2. Die Bezirksvertretung Chorweiler beschließt  
 
 dem Antrag der „Boule-interessierten Frauen“ auf Zuwendung aus dem Verfügungsfonds 

für den Sozialraum „Blumenberg, Chorweiler und Seeberg-Nord“ für das Projekt „Wir brin-
gen was ins Rollen“ in der beantragten Höhe von 1.710,00 € und 
 

 dem Antrag von Herrn Daniel Rogge auf Zuwendung aus dem Verfügungsfonds für den 
Sozialraum „Blumenberg, Chorweiler und Seeberg-Nord“ für das Projekt „Gemeinschafts-
garten und Gartenfest für Chorweiler-Mitte“ in der beantragten Höhe von 4.950,00 € und 

 

 dem Antrag von der Jugendorganisation LmDR e.V. NRW / Schachclub Chorweiler auf 
Zuwendung aus dem Verfügungsfonds für den Sozialraum „Blumenberg, Chorweiler und 
Seeberg-Nord“ für das Projekt „Schachtunier Chorweiler Kings“ in der beantragten Höhe 
von 4.245,52 € und 
 

 dem Antrag von dem NAR Lichtblick für Frauen und Mädchen e.V. auf Zuwendung aus 
dem Verfügungsfonds für den Sozialraum „Blumenberg, Chorweiler und Seeberg-Nord“ für 
das Projekt „Starke Frauen für starke Veedel“ in der beantragten Höhe von 4.739,45 € und 

 

 dem Antrag von dem Deutsch-Türkischen-Verein-Köln e.V. auf Zuwendung aus dem Ver-
fügungsfonds für den Sozialraum „Blumenberg, Chorweiler und Seeberg-Nord“ für das 
Projekt „Stadtteilerkundung und Sprachförderung für Kids“ in der beantragten Höhe von 
1.000,00 € und 
 

 dem Antrag von Frau Melisa Düzgünkaya auf Zuwendung aus dem Verfügungsfonds für 
den Sozialraum „Blumenberg, Chorweiler und Seeberg-Nord“ für das Projekt „Musikprojekt 
für Kinder und Jugendliche“ in der beantragten Höhe von 4.990,00 € und 

 

 dem Antrag von „Get Your Stage“ auf Zuwendung aus dem Verfügungsfonds für den Sozi-
alraum „Blumenberg, Chorweiler und Seeberg-Nord“ für das Projekt „Cologne Dance 
Competition“ in der beantragten Höhe von 4.870,00 € und 
 

 dem Antrag von dem Erinnerung für die Zukunft e.V. auf Zuwendung aus dem Verfügungs-
fonds für den Sozialraum „Blumenberg, Chorweiler und Seeberg-Nord“ für das Projekt 
„Volksmusikfestival Frühlingsmelodie“ in der beantragten Höhe von 4.970,00 € und 

 

 dem Antrag von „Theater Marissel“ auf Zuwendung aus dem Verfügungsfonds für den So-
zialraum „Blumenberg, Chorweiler und Seeberg-Nord“ für das Projekt „Theaterfestival Ma-
rissel“ in der beantragten Höhe von 4.964,50 € 

 
statt zu geben  

 
Beschlussalternative  

 
Die Bezirksvertretung Chorweiler beschließt, dass für die 14 Anträge oder für einzelne Anträge keine 
Zuwendungen aus dem Verfügungsfonds für den Sozialraum „Blumenberg, Chorweiler und Seeberg-
Nord“ bereitgestellt werden.  
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 Nein 

 Ja, investiv Investitionsauszahlungen         € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme  143.439,-€ 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja 100.407,30 € 

 70 % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       

a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

c) bilanzielle Abschreibungen         € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       

a) Erträge          € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       

a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 
 
Auswirkungen auf den Klimaschutz 

 
  Nein    

  Ja, positiv (Erläuterung siehe Begründung)  

  Ja, negativ (Erläuterung siehe Begründung)  

 
 

Begründung: 

Die Stadt Köln hat sich mit Ratsbeschluss vom 20.12.2016 (Vorlage Nr. 2899/2016) für die Durchfüh-
rung des Leitkonzepts „Starke Veedel – Starkes Köln“ entschieden. Mit dem Programm „Starke Vee-
del - Starkes Köln“ steht die Stärkung der Stadtquartiere mit besonderem Förderbedarf sowie die 
nachhaltige Verbesserung der Lebenssituation der in diesen Quartieren lebenden Menschen im Fo-
kus. Die Aktivierung der in dem Sozialraum lebenden Bürgerinnen und Bürger ist daher ein entschei-
dender Baustein für die erfolgreiche Umsetzung von „Starke Veedel – Starkes Köln“.  

Mit dem Beschluss des Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes im Sozialraum „Blumenberg, 
Chorweiler und Seeberg Nord“ am 18.05.2017 (Vorlage Nr. 0743/2017) wurde die Grundlage ge-
schaffen, um Zuwendungen aus dem Städtebauförderprogramm zu beantragen. Der Förderantrag zur 
Maßnahme 0.0.1 „Büro für Quartiersmanagement und Aktivierung“ wurde mit Zuwendungsbescheid 
vom 10.11.2016 durch den Fördermittelgeber positiv beschieden.  

Der Verfügungsfonds ist eine Teilmaßnahme des „Büros für Quartiersmanagement und Aktivierung“. 
Für den Sozialraum „Blumenberg, Chorweiler und Seeberg Nord“ stehen im Bewilligungszeitraum 
2019/2020 Zuwendungen aus dem Verfügungsfonds mit einem Gesamtvolumen von 143.439,00 € 
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zur Verfügung. Die maximale Zuwendungshöhe pro Projektantrag wird auf 4.999,00 Euro begrenzt.    

Grundlage für die Vergabe der Fördermittel aus dem Verfügungsfonds bildet eine kommunale Richtli-
nie, die auf Basis der Förderrichtlinie „Stadterneuerung 2008“ erstellt und von der Bezirksvertretung 
Chorweiler beschlossen wurde (Vorlage Nr.1564/2019 und 3745/2019).  

Über die Gewährung einer Zuwendung aus dem Verfügungsfonds entscheidet die Bezirksvertretung 
Chorweiler nach einer Vorprüfung der Anträge durch ein Fachgremium, das aus dem Quartiersma-
nagement, der Sozialraumkoordination, der Bezirksjugendpflege sowie je einer Vertreterin/eines Ver-
treters des Interkulturellen Dienstes und des Bürgeramtes Chorweiler gebildet wird.  

Entsprechend der beschlossenen Änderungen in der Richtlinie (Vorlage-Nr. 3745/2019) wurden die 
bisher in der gesamten Projektlaufzeit vorgesehenen sechs Antragsdurchläufe um einen weiteren 
Antragsdurchlauf ergänzt. Für die ersten drei Antragsdurchläufe standen jeweils 23.906,50 € pro An-
tragsdurchlauf zur Verfügung. Für die weiteren vier Antragsdurchläufe stehen jeweils 17.929,88 € 
bereit.  

In den ersten vier Antragsdurchläufen wurden Mittel in Höhe von 68.745,43 € ausgeschüttet. Aus der 
vierten Antragphase sind zudem weitere 13.242,42 € für die fünf von der BV Chorweiler zurückge-
stellten Projektanträge gebunden. Aus den ersten vier Antragsphase stehen somit Restmittel in Höhe 
von 7.661,53 € zur Verfügung. Darüber hinaus wurden durch bereits abgerechnete Projekte, die die 
bewilligte Fördersumme nicht in Gänze verausgabt haben, weitere 8.527,38 € frei. Im fünften An-
tragsdurchlauf stehen somit Mittel in Höhe von 34.118,79 € bereit.  

Das Fachgremium gab für die im vierten Antragsdurchlauf von der BV Chorweiler zurückge-
stellten Projektanträge die Empfehlung, die Projektanträge in der beantragten Höhe zu ge-
nehmigen (Vorlagen-Nr. 0031/2020): 

 Der Verein „The International Association for Traditional Sports and Games“ beantragte 
eine Zuwendung in Höhe von 4.860,00 € für das Projekt „Neue Spiele für den Spieletreff“.  

 Der Verein „The International Association for Traditional Sports and Games“ beantragte 
eine Zuwendung in Höhe von 1.120,43 € für das Projekt „Barrierefrei-Spieltreff: Erstellen 
einer Foto-Story ‘Chorweiler spielt grenzenlos‘“.  

 Der Verein „The International Association for Traditional Sports and Games“ beantragte 
eine Zuwendung in Höhe von 776,99 € für das Projekt „Sport-Rollstuhl für Sport und 
Spiel“.  

 Herr Hubert Brand beantragte eine Zuwendung in Höhe von 1.585,00 € für das Projekt 
„Gesprächsgruppen zum Thema ‘Heimat‘“. 

 Der Deutsch-Türkische-Verein-Köln e.V. beantragte eine Zuwendung in Höhe von 
4.900,00 € für das Projekt „Mitmach-Angebot Empowermentkurs für Frauen“. 

 

Der fünfte Antragsdurchlauf endete am 30.01.2020. Es wurden insgesamt 9 förderfähige Pro-
jektanträge eingereicht. 

Aus dem Fachgremium ergeht die Empfehlung an die Bezirksvertretung Chorweiler die neun 
eingegangenen Projekte in der beantragten Höhe zu genehmigen: 

 Die „Boule-interessierten Frauen“ beantragten eine Zuwendung in Höhe von 1.710,00 € für 
das Projekt „Wir bringen was ins Rollen“. 
 

 Herr Daniel Rogge beantragte eine Zuwendung in Höhe von 4.950,00 € für das Projekt 
„Gemeinschaftsgarten und Gartenfest für Chorweiler-Mitte“. 

 

 Die Jugendorganisation LmDR e.V. NRW / Schachclub Chorweiler beantragte eine Zu-
wendung in Höhe von 4.245,52 € für das Projekt „Schachtunier Chorweiler Kings“. 

 

 Der NAR Lichtblick für Frauen und Mädchen e.V. beantragte eine Zuwendung in Höhe von 
4.739,45 € für das Projekt „Starke Frauen für starke Veedel. 

 

 Der Deutsch-Türkischen-Verein-Köln e.V. beantragte eine Zuwendung in Höhe von 
1.000,00 € für das Projekt „Stadtteilerkundung und Sprachförderung für Kids“. 
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 Frau Melisa Düzgünkaya beantragte eine Zuwendung in Höhe von 4.990,00 € für das Pro-
jekt „Musikprojekt für Kinder und Jugendliche“.  

 
 „Get Your Stage“ beantragte eine Zuwendung in Höhe von 4.870,00 € für das Projekt „Co-

logne Dance Competition“. 
 

 Der Erinnerung für die Zukunft e.V. beantragte eine Zuwendung in Höhe von 4.970,00 € 
für das Projekt „Volksmusikfestival Frühlingsmelodie“. 

 

 „Theater Marissel“ beantragte eine Zuwendung in Höhe von 4.964,50 € für das Projekt 
„Theaterfestival Marissel“.  

 

Finanzen 

Die Kosten für die Teilmaßnahme zur Gewährung von Zuwendungen aus dem Verfügungsfonds für 
den Sozialraum „Blumenberg, Chorweiler und Seeberg Nord“ liegen bei insgesamt 143.439,00 €.Die 
Höhe der Fördermittel im Rahmen des Städtebauförderprogramms "Soziale Stadt" des Landes NRW 
beträgt laut Zuwendungsbescheid Nr. 05/58/16 insgesamt 100.407,30 € brutto. Die Gesamtkosten 
liegen innerhalb des Kostenvolumens der bereits beschlossenen Mittel des Gesamtprogramms in 
Höhe von 97,2 Millionen €. 

In den ersten vier Antragsphasen wurden im Rahmen des Verfügungsfonds insgesamt 68.745,43 €  
ausgeschüttet. Aus der vierten Antragphase sind zudem weitere 13.242,42 € für die fünf von der BV 
Chorweiler zurückgestellten Projektanträge gebunden. Aus den ersten vier Antragsphase stehen so-
mit Restmittel in Höhe von 7.661,53 € zur Verfügung. Die in den ersten vier Antragsdurchläufen nicht 
ausgeschütteten Mittel in Höhe von 7.661,53 € sowie weitere 8.527,38 €, die aus bereits abgerechne-
ten Projekten, die die bewilligte Fördersumme nicht in Gänze verausgabt haben, zurückgeflossen 
sind, stehen für die weiteren Antragsphasen in 2019 und 2020 zur Verfügung. Insgesamt stehen so-
mit im fünften Antragsdurchlauf Mittel in Höhe von 34.118,79 € bereit.  

Die Projekte der fünften Antragsphase umfassen ein Gesamtvolumen von 36.439,47 €. Die Projektan-
träge übersteigen somit das in der fünften Antragsphase zur Verfügung stehende Budget um 
2.320,68 €. Der Mehrbedarf in Höhe von 2.320,68 € wird aus dem Förderbudget des nachfolgenden 
Antragsdurchlaufs aufgestockt.  

Die Finanzierung der förderfähigen Gesamtkosten der Maßnahme erfolgt aus dem Teilergebnisplan 
0902 – Stadtentwicklung, Teilplanzeile 15 – Transferaufwendungen.  

 

Anlagen 

0 Dringlichkeitsbegründung  

1 Projektantrag Neue Spiele für den Spieletreff 

2 Projektantrag Foto-Story Chorweiler spielt grenzenlos 

3 Projektantrag Sport-Rollstuhl für Sport und Spiel 

4 Projektantrag Gesprächsgruppen Heimat 

5 Projektantrag Empowermentkurs für Frauen 

6 Projektantrag Wir bringen was ins Rollen 

7 Projektantrag Gemeinschaftsgarten und Gartenfest  

8 Projektantrag Schachtunier Chorweiler Kings 

9 Projektantrag Starke Frauen für starke Veedel 
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10 Projektantrag Stadtteilerkundung und Sprachförderung  

11 Projektantrag Musikprojekt für Kinder und Jugendliche 

12 Projektantrag Cologne Dance Competition 

13 Projektantrag Volksmusikfestival Frühlingsmelodie 

14 Projektantrag Theaterfestival Marissel 
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